
Anlage UH 3 - Seite 1 von 2 

L
a
n
d
k
re

is
 O

P
R

, 
J
o
b
c
e
n
te

r 
O

s
tp

ri
g
n
it
z
-R

u
p
p
in

 (
0
8
/2

0
2
3
) 

Anlage UH3 
Unterhaltsansprüche von unterhaltsberechtigten Kindern gegenüber dem Elternteil außerhalb der Bedarfsgemeinschaft. Leben beide 
Elternteile außerhalb der Bedarfsgemeinschaft des unterhaltsberechtigten Kindes, ist für jeden Elternteil eine eigene Anlage UH3 
auszufüllen. Die Anlage ist Bestandteil des Antrags auf Bürgergeld nach dem SGB II. Füllen Sie bitte diese Anlage (ohne die grau 
unterlegten Felder) in Druckbuchstaben aus. Beachten Sie bitte auch die Ausfüllhinweise. 
 

Landkreis Ostprignitz-Ruppin  

Jobcenter Ostprignitz-Ruppin 

Rückgabe über:    

 
 

Aktenzeichen  
 

Name, Vorname des Vertreters der Bedarfsgemeinschaft  
 

 

 

1.  Persönliche Daten des unterhaltsberechtigten Kindes und der Eltern 
Name, Vorname des unterhaltsberechtigten Kindes Geburtsdatum 

Name, Vorname der Mutter Geburtsdatum 

Straße, Wohnort 

Name, Vorname des Vaters Geburtsdatum 

Straße, Wohnort 

   Lebt die Mutter mit dem Kind in einer Bedarfsgemeinschaft?  ja           nein 

   Lebt der Vater mit dem Kind in einer Bedarfsgemeinschaft?  ja           nein 

 
Folgende Angaben beziehen sich auf 

 den Vater, der nicht in Bedarfsgemeinschaft mit dem unterhaltsberechtigten Kind lebt     ODER 
 die Mutter, die nicht in Bedarfsgemeinschaft mit dem unterhaltsberechtigten Kind lebt. 

 

2.  Allgemeine Angaben, sofern das unterhaltsberechtigte Kind unter 25 Jahren ist 

2a   Handelt es sich bei dem unterhaltsberechtigten Kind um ein eheliches Kind?  ja           nein 

   Wenn nein,   die Vaterschaft wurde anerkannt bzw. gerichtlich festgestellt am __________  

     es läuft ein Vaterschaftsfeststellungsverfahren  ja           nein 

   Wenn ja, bei welchem Gericht _____________________________________  

2b   Besteht eine Beistandschaft des Jugendamtes zur Vaterschaftsfeststellung?  ja           nein 

   Besteht eine Beistandschaft des Jugendamtes zur Unterhaltsfestsetzung?  ja           nein 

   
Besteht eine Beistandschaft des Jugendamtes zur Durchsetzung rückwirkender 
Unterhaltsansprüche? 

 ja           nein 

   Wenn ja, bei welchem Jugendamt __________________________________  

   Legen Sie bitte entsprechende Urkunden vor.  

2c   Erfolgt eine Vertretung durch einen Rechtsanwalt (RA)?  ja           nein 

   
Wenn ja, durch (Name und Anschrift des RA):   ______________________________________ 
 

____________________________________________________________________________ 
 

 

2d   
Wurde der Unterhaltsanspruch von einem Gericht oder einem Jugendamt festgesetzt? Wenn ja, 
fügen Sie bitte das Urteil, den Vergleich, die Urkunde des Jugendamtes etc. bei. 

 ja           nein 

2e   
Wurde der Unterhaltsanspruch außergerichtlich vereinbart?  
Wenn ja, fügen Sie die Vereinbarung bitte bei. 

 ja           nein 

2f   
Wurde die gerichtliche Festsetzung, die außergerichtliche Vereinbarung bzw. die Urkunde des 
Jugendamtes nachträglich abgeändert?  
Wenn ja, fügen Sie die abgeänderte Urkunde/ Vereinbarung bitte bei. 

 ja           nein 

2g   
Wird Unterhalt tatsächlich geleistet (als Geldleistung z. B. in bar oder Sachleistung wie z. B. 
Unterkunft, Verpflegung)? 

 ja           nein 

   Wenn ja, seit   _________________   in Höhe von   ______________   Euro/Monat. 
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Auflistung des zugeflossenen Unterhalts in den letzten sechs Monaten: 
 
______________   Euro am   ______________      in bar             per Überweisung 

______________   Euro am   ______________      in bar             per Überweisung 

______________   Euro am   ______________      in bar             per Überweisung 

______________   Euro am   ______________      in bar             per Überweisung 

______________   Euro am   ______________      in bar             per Überweisung 

______________   Euro am   ______________      in bar             per Überweisung 

______________   Euro am   ______________      in bar             per Überweisung 

______________   Euro am   ______________      in bar             per Überweisung 

 

   Wenn nein, wurde Unterhalt gefordert?  ja           nein 

    
Wenn ja, am (Tag/Monat/Jahr)   ______________        schriftlich            mündlich   
 

   durch den o.g. Rechtsanwalt  (bitte Schriftverkehr vorlegen und ggf. erläutern) 
 

    

 

Wenn nein, warum nicht? (ggf. auf gesondertem Blatt erläutern)  ____________________   
 

________________________________________________________________________ 
 

 

2h   Erzielt das oben angekreuzte Elternteil des Kindes Einkünfte?  ja           nein 

   
Wenn ja, Einkünfte in Höhe von:   brutto   ______________ Euro/Monat (ggf. geschätzt)    
              

                                                       netto   ______________ Euro/Monat werden erzielt aus: 
 

    Arbeitnehmertätigkeit    

    selbständiger Tätigkeit    

 
 

 
 

 

sonstiges (z. B. Rente, Arbeitslosengeld, Bürgergeld, Krankengeld) - bitte erläutern 
 

________________________________________________________________________ 
 

 

2i   Unterhaltsvorschuss des Jugendamtes (bei Kindern bis 12 Jahre)  ja           nein 

    wird laufend gezahlt. Bitte fügen Sie den Bescheid der Unterhaltsvorschusskasse bei.  

    ist beantragt am   _________________ .    

    
Leistung wurde eingestellt. Bitte fügen Sie den Ablehnungsbescheid der Unterhalts-
vorschusskasse bei. 

 

3.  Weitere Angaben, sofern das unterhaltsberechtigte Kind zwischen 15 und 25 Jahren ist 

3a   Befindet sich das unterhaltsberechtigte Kind in Schulausbildung?  ja           nein 

 Wenn ja, in folgender Klasse, Schule/Schulform  ______________________________________  

3b   Befindet sich das unterhaltsberechtigte Kind in beruflicher Ausbildung (auch Studium)?  ja           nein 

 Wenn ja, bis  ___________________    als/zum  ______________________________________  

 Es handelt sich um  

    die erste Ausbildung.  

    eine Ausbildung nach Abbruch einer Ausbildung.  

    eine weitere Berufsausbildung, die auf eine vorherige Ausbildung aufbaut.  

 Das unterhaltsberechtigte Kind hat eine berufliche Erstausbildung (auch Studium)  

    abgeschlossen und zwar am   _____________    als  ______________________________  

    abgebrochen, Grund   ______________________________________________________  

    noch nicht begonnen, Grund   ________________________________________________  

       eine solche wird aber begonnen ab   _______________________________________  
 

Die Daten unterliegen dem Sozialgeheimnis. Ihre Daten werden auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1c EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) i.V.m. §§ 60-65 Erstes Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB I) und §§ 67 ff. Zehntes Buch Sozialgesetzbuch (SGB X) für die Leistungen nach dem SGB II verarbeitet. Siehe hierzu das „Informationsblatt Datenschutz“ 
sowie das „Merkblatt SGB II“. 
 

Ich versichere die Richtigkeit der gemachten Angaben; Änderungen werde ich unverzüglich mitteilen. 
 

______________________     _______________________     _____________________     _________________________ 
Ort/Datum                                               Unterschrift Antragstellerin/er                   Ort/Datum                                            Unterschrift des gesetzlichen Vertreters 
                                                                                                                                                                                              der Antragstellerin/er 

Ich bestätige die Richtigkeit der durch mich oder die Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter des Jobcenters vorgenommenen 
Änderungen und Ergänzungen in den Abschnitten: ______________________________________________________ 
 

______________________     _______________________     _____________________     _________________________ 
Ort/Datum                                               Unterschrift Antragstellerin/er                   Ort/Datum                                            Unterschrift des gesetzlichen Vertreters 
                                                                                                                                                                                              der Antragstellerin/er 

 


